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Fachbereich Integration BL 

 Kant. Stelle für Integrationsfragen 

 3 Personen, 260% 

 Büro in Liestal 

 www.integration.bl.ch 
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Hauptaufgaben FIBL (1/2) 

 Kantonale Koordinationsstelle für  
Gemeinde – Kanton – Bund 

 Entwicklung von Strategien und Konzepten 

 Spezifische Integrationsförderung 

 

 

 

 



Hauptaufgaben FIBL (2/2) 

 Umsetzung kant. Integrationsgesetz und 
Verordnung, Ausländergesetz (AuG) 

 Umsetzung kant. Integrationsprogramm  
(KIP 1, 2014 – 2017) 

 Planung/Umsetzung kant. Integrationsprogramm 
(KIP 2, 2018 – 2021) 

 Projektförderung BL 

 

 

 

 



FIBL – Abgrenzungen/Zuständigkeiten 

 FIBL ≠ Sprachförderung  
>Fachstelle für Erwachsenenbildung (FEBL, BKSD) 

 FIBL ≠ Integration von vorläufig Aufgenommenen, Flüchtlinge  
>kantonales Sozialamt (KSA, FKD) 

 FIBL ≠ Regelstrukturen (Schulen, Gesundheitswesen, 
Arbeitgeber etc.) 

 

 

 

 

 



Communis 

Integration gemeinsam mit den Gemeinden 

 IST-SOLL-Analyse 

 Mehrwöchiger Prozess mit vier Treffen:  

Kick Off, Workshop 1 und 2, Schlusssitzung 

 Arbeitsgruppe Gemeinde, FIBL, Moderation 

 Erarbeitung von gemeindespezifischen 

Integrationsmassnahmen 

 Ergebnis: Strategiepapier Integration mit 

Empfehlungen 
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Communis – Integration gemeinsam mit den 

Gemeinden 

Ausländeranteil pro Gemeinde 



Communis 

Ablauf 

 Planung und Vorbereitung: 
Vorgespräche, Gemeinderats-Beschluss 

 Workshop 1:  
Bestandesaufnahme, Herausforderungen 

 Workshop 2: 
Empfehlungen 

 Schlusssitzung 
Strategiepapier Integration  

  
>Umsetzung der Empfehlungen 
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Communis 

Nutzen für Gemeinde 

 Sensibilisierung für Thema  

 Systematisierung der bestehenden Integrationsförderung 

 Vernetzung wichtiger Akteure und Ressourcen 

 Grundlage zur Weiterentwicklung der kommunalen 

Integrationsförderung (Strategiepapier Integration) 

 Ohne Kosten 
 

10 



Communis 

Aufgaben Gemeinde 

 Organisation von vier Treffen 

 Bestandesaufnahme aktueller Projekte 

 Bereitstellen/Zusammenfassung statistischer Daten 

 Aktive Mitarbeit an Veranstaltungen (inkl. Vor- und 

Nachbearbeitung, ca. 13 Stunden) 
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Communis 

Aufgaben Fachbereich Integration 

 Verfassen von Strategiepapier Integration 

 Beratung als Fachexperten/in Integration 

Nach communis-Prozess: 

 FIBL steht weiterhin unterstützend/beratend zur 
Verfügung (Kontakte, Fragen etc.) 
 

Achtung: 
Aktive Mithilfe im Erarbeiten von Projekten, Konzepten u.a. 
ist nicht möglich 
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Communis 

Gde Münchenstein 
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Communis 

KIP-Haus, Integrationsverständnis  
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Communis 

Empfehlungen (Auswahl),  

Pfeiler 1: Information und Beratung 

 ausländische Bevölkerung besser informieren 

 Zusammenarbeit mit Schlüsselpersonen/Freiwillige als 

Ansprechperson für Migranten 

 Vernetzung und Zusammenarbeit gemeindeintern 

stärken, z.B. kommunaler runder Tisch, Netzwerk 

Integration u.s.w. 
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Communis 

Empfehlungen (Auswahl),  

Pfeiler 2: Bildung und Arbeit 

 Niederschwellige Konversationskurse und Deutschkurse 

anbieten > z.B. Quartiertreffpunkt 

 Frühe (Sprach-)Förderung stärken, koordinieren und 

sichern 
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Communis 

Empfehlungen (Auswahl),  

Pfeiler 3: Übersetzen und soziale Integration 

 Vereine stärken, Integrationspotenzial nutzen 

 Teilhabe der ausländischen Bevölkerung am Sozialleben 

stärken 
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Fragen/Bemerkungen 
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